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ARMUT

Südosteuropa in Not
Von schweren materiellen und sozialen Entbehrungen waren 
2023 betroffen in …

HANDWERK

Junge bleiben etwas öfter im Betrieb
In ihrem Ausbildungsbetrieb arbeiteten zwölf Monate nach 
dem Abschluss in einem Handwerksberuf im Jahr … 

MOBILITÄT

Deutschlandticket wirkt
Rund sechs Prozent mehr Fahrgäste waren 
im ersten Halbjahr 2024 im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum mit Bussen und Bahnen unterwegs. Laut 
Statistischem Bundesamt dürfte dafür unter anderem das 
zum 1. Mai 2023 eingeführte 49-Euro-Ticket verantwortlich 
sein. Besonders stark war der Anstieg mit zwölf Prozent im 
Eisenbahnnahverkehr, während das Fahrgastaufkommen 
im Bahnfernverkehr um fünf Prozent sank.< 

STUDIUM

Wirtschaft und Recht am beliebtesten
Von den Hochschulabschlüssen im Jahr 2023  
entfielen auf …

Quelle: IAB, September 2024 Link zur Studie

Quelle: Eurostat, September 2024 Link zur StudieQuelle: Destatis, September 2024 Link zur Studie

Quelle: Destatis, September 2024 Link zur Studie

Rumänien

Bulgarien

Griechenland

Spanien

Deutschland

EU

Frankreich

Italien

Polen

Niederlande

Schweden

Zypern

Slowenien

19,8 %

18,0 %

13,5 %

9,0 %

6,9 %

6,8 %

6,6 %

4,7 %

3,0 %

2,6 %

2,5 %

2,4 %

2,0 %

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 41 %

Ingenieurswissenschaften  26 %

Mathematik und Naturwissenschaften 11 %

Geisteswissenschaften  9 %

Humanmedizin und Gesundheitswissenschaften 7 %

übrige Fächer 6 %

58,2 %

2020

53,9 %

2017

52,4 %

2014

https://www.boeckler.de/de/impuls-bestellen.htm
mailto:redaktion-impuls%40boeckler.de?subject=
http://www.boeckler.de/de/impuls-bestellen.htm
https://www.boeckler.de/datenschutz/DSGVO_Printmedien_Presse.pdf
mailto:redaktion-impuls%40boeckler.de?subject=
mailto:info%40digiteam.de?subject=
http://www.boecklerimpuls.de
https://doku.iab.de/kurzber/2024/kb2024-18.pdf
https://ec.europa.eu/eurostat/de/web/products-eurostat-news/w/ddn-20240916-2
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/09/PD24_349_213.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/09/PD24_362_461.html

